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„Blumme & Bääm“ bringt frisches Stadtgrün in Innenstadt 
 
Letztes Jahr hat zum ersten Mal „Blumme & Bääm“ stattgefunden, Mannheims 
Veranstaltung für alle Themen rund um Stadtgrün. Am Samstag, 10. Mai, geht es in 
die zweite Runde und die Kapuzinerplanken in O 5 verwandeln sich von 11 bis 17 
Uhr wieder in eine grüne Erlebniswelt. 

Unter dem Motto „Mannheim macht Platz für Grünes“ dreht sich einen Tag lang alles 
um Fragen wie: Warum sind Schottergärten keine gute Idee? Wie bringt man Leben 
an triste Fassaden? Welche Pflanzen tun nicht nur dem Auge, sondern auch der 
Umwelt gut? Und: Welche Begrünungsprojekte unterstützt eigentlich die Stadt 
Mannheim? 

Neben spannenden Infoständen gibt es Mitmachaktionen, ein buntes 
Kinderprogramm, eine grüne Lounge zum Entspannen sowie ein Angebot an frischer 
Gastronomie. 

Die Klimaschutzagentur Mannheim, der Fachbereich Klima, Natur, Umwelt, das Local 
Green Deal Team, die Grüne Schule (Stadtpark), die Friedhöfe Mannheim, der 
Stadtraumservice, die GBG Unternehmensgruppe, der Naturgarten e. V. und die BIG 
Lindenhof sind dabei. Organisiert wird das Event von der Stadt Mannheim und der 
Klimaschutzagentur – gemeinsam mit vielen engagierten Partnern aus dem Netzwerk 
Stadtgrün. 

Weitere Informationen: www.blummeundbääm.de   

  

http://www.blummeundb%C3%A4%C3%A4m.de/


 

4 
 

Hallenbäder: Neue Öffnungszeiten 
 
Für das Herschelbad gilt ab Freitag, 2. Mai, am Wochenende jeweils die 
Sommeröffnungszeit. Das Bad hat dann samstags von 8 bis 18 Uhr und sonntags 
von 9 bis 18 Uhr bis zum Beginn der Sommerpause auf. 

Außerdem sollten die kommenden Revisionszeiten in den Hallenbädern beachtet 
werden: Im Herschelbad beginnt sie ab dem 19. Mai, im Hallenbad Waldhof-Ost ab 
dem 9. Juni. Das Gartenhallenbad Neckarau geht am 4. August in die Revisionszeit. 
Bereits seit 14. April ist das Hallenbad Vogelstang geschlossen.  

Während der Auszeit finden Grundreinigung, Instandsetzungsarbeiten und 
Reparaturen statt. Die Hallenbäder sind dann für die Öffentlichkeit geschlossen.  

Am 1. und 29. Mai sowie am 8. und 9. Juni hat das Gartenhallenbad Neckarau 
jeweils von 9 bis 20 Uhr (Sauna von 10 bis 20 Uhr) geöffnet. Das Herschelbad und 
die Hallenbäder Vogelstang und Waldhof-Ost haben an den Feiertagen geschlossen. 

Weitere Informationen: 0621/293-4004, fb52@mannheim.de, www.schwimmen-
mannheim.de  

  

mailto:fb52@mannheim.de
http://www.schwimmen-mannheim.de/
http://www.schwimmen-mannheim.de/
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Ausgezeichnete Fotografie  
 
Der Leica Oskar Barnack Award – kurz LOBA – zählt zu den international 
bedeutendsten Auszeichnungen im Bereich der Fotografie. Er würdigt jährlich 
herausragende Arbeiten, die sich mit der Beziehung des Menschen zu seiner Umwelt 
auseinandersetzen. Höhepunkte der letzten Verleihung sind aktuell in den Reiss-
Engelhorn-Museen zu bewundern.  

Am Mittwoch, 7. Mai, gewährt Kuratorin Stephanie Hermann ab 12.30 Uhr im 
Rahmen einer „Mittagspausen-Führung“ besondere Einblicke. Ein weiterer Rundgang 
mit der Foto-Expertin wird am Sonntag, 25. Mai, ab 15 Uhr angeboten. 

Am Mittwoch, 21. Mai, steht ein Talk-Abend auf dem Programm. Kuratorin Stephanie 
Herrmann begrüßt ab 18 Uhr Karin Rehn-Kaufmann, Art Direktorin und 
Generalbevollmächtigte der Leica Galerien International. Diese sitzt selbst in der Jury 
des LOBA und wirft einen Blick hinter die Kulissen. Sie lässt die Entwicklung zu 
einem der renommiertesten Fotografie-Preise Revue passieren. Seit 1980 wurde der 
LOBA an zahlreiche namhafte Preisträgerinnen und Preisträger verliehen. Die 
Teilnahme am Talk-Abend kostet 3 Euro.  

Um Anmeldung wird gebeten unter rem.buchungen@mannheim.de oder 0621/293-
3771. Treffpunkt für alle Veranstaltungen ist die Kasse in den rem-Stiftungsmuseen 
in C 4, 12.  

Die Schau „Zu Gast: Der Leica Oskar Barnack Award in den Reiss-Engelhorn-
Museen“ ist noch bis 1. Juni zu sehen. Rund 50 Werke geben einen vielfältigen 
Überblick über globale Themen und Tendenzen der aktuellen Fotografie. Sie 
beschäftigen sich mit verschiedenen Aspekten und Herausforderungen unserer Zeit 
– von Klimawandel über Emigration und Heimatlosigkeit bis hin zur allgegenwärtigen 
medialen Reizüberflutung.  

Weitere Informationen: www.rem-mannheim.de  

  

mailto:rem.buchungen@mannheim.de
http://www.rem-mannheim.de/
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Café Colibri: Das Sprachcafé  
 
Die Stadtbibliothek Mannheim lädt wieder wöchentlich zum Sprachcafé „Café Colibri“ 
ein. Menschen aus verschiedenen Kulturkreisen, unabhängig von Alter und sozialer 
Herkunft, haben hier die Möglichkeit, in lockerer Atmosphäre ihre Deutschkenntnisse 
anzuwenden und zu vertiefen. Bei den Gesprächsrunden können Themen aller Art 
wie Familie, Hobbys, Feste und Aktuelles zur Sprache kommen. 

Das Café Colibri ist kostenlos und findet für Erwachsene donnerstags, am 8., 15. und 
22. Mai, jeweils ab 17 Uhr in der Zentralbibliothek im Stadthaus N 1, 1. OG 
(Zeitschriftencafé) statt. 

Für junge Menschen zwischen 16 und 25 Jahren gibt es das „Young Café Colibri“ 
donnerstags, am 8. und 22. Mai, jeweils ab 17 Uhr in der Zentralbibliothek im 
Stadthaus N 1, 2. OG (Jugendbereich JungLe+) sowie freitags, am 2., 9., 16., 23. 
und 30. Mai, jeweils ab 15 Uhr in der Zweigstelle Neckarstadt-West und Dienstag, 
20. Mai, ab 16 Uhr in der Zweigstelle Rheinau. 

Am Ende des Treffens am 22. Mai in der Zentralbibliothek informiert das Goethe-
Institut über Frauengesundheit. 

Für die Termine vor Ort ist keine Anmeldung erforderlich. 

Der virtuelle Treffpunkt ist dienstags, am 6., 13., 20. und 27. Mai, jeweils ab 18 Uhr. 
Die Teilnehmendenzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung ist erforderlich per E-Mail an 
stadtbibliothek.zentralbibliothek@mannheim.de. Die Teilnehmenden erhalten einen 
Zugangslink. 

Weitere Informationen: www.mannheim.de/colibri  

  

mailto:stadtbibliothek.zentralbibliothek@mannheim.de
http://www.mannheim.de/colibri
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Inklusive Tanzevents im Jugendhaus  
 
Im Jugendhaus Herzogenried werden seit mehr als 25 Jahren Tanzprogramme 
angeboten, die allen Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen bis 27 Jahre 
offenstehen. Um noch inklusiver zu werden, möchte das Jugendhaus seine 
Angebote erweitern und proaktiv auch Menschen mit Beeinträchtigungen 
ansprechen. 

Das Jugendhaus Herzogenried, Zum Herrenried 12, und der Förderverein des 
Jugendfreizeithauses Herzogenried e.V. laden im Mai zu spannenden inklusiven 
Tanzveranstaltungen ein: 

• Tanzparty für Kinder: Dienstag, 13. Mai, von 15 bis 17 Uhr für Kinder von 6 bis 
12 Jahren 

• The Revelers Jam: Ein inklusives Hip-Hop-Event am Freitag, 16. Mai, von 18 
bis 22 Uhr mit Tanzauftritten, Rap-Acts, Chyper-Action, Tanzworkshop und 
Graffiti für Jugendliche und junge Erwachsene von 12 bis 27 Jahren. Der 
Tanzworkshop findet von 17 bis 18 Uhr statt, ab 18 Uhr beginnt die Hip-Hop-
Jam.  

• K-Pop Random Dance-Event: Sonntag, 25. Mai, zwischen 13 und 18 Uhr für 
Teilnehmende von 12 bis 27 Jahren 

Alle Veranstaltungen sind für Teilnehmende kostenfrei und werden durch die Aktion 
Mensch gefördert. 

Weitere Informationen: www.herzogenried.majo.de. 

  

http://www.herzogenried.majo.de/
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Mannheimer Stadtwald  
 
Der Stadtwald Mannheim ist weit mehr als eine grüne Oase – er erfüllt essenzielle 
Funktionen für Umwelt und Gesellschaft. Neben seiner Schutzfunktion gegen 
Erosion, Starkregen, Luftverschmutzung, Trinkwassererzeugung und Klimawandel 
bietet er wertvolle Erholungsmöglichkeiten für die Stadtbevölkerung. Zudem stellt er 
nachhaltige Ressourcen bereit und die Mannheimer Stadtwälder werden besonders 
ressourcenschonend bewirtschaftet. 

Der Klimawandel setzt nicht nur den Wäldern, sondern auch Stadtbäumen erheblich 
zu. Steigende Temperaturen, längere Trockenperioden und Extremwetterereignisse 
führen zu vermehrtem Baumsterben und beeinträchtigen die ökologische Stabilität. 
Um diesen Herausforderungen zu begegnen, fokussiert Mannheim den Erhalt und 
die Stärkung von Stadtbäumen und Wald – etwa durch den Waldumbau und das 
1000-Bäume-Programm.  

Der Waldumbau wird seit 2020 verstärkt umgesetzt. 2024 wurden die Methoden zur 
Verjüngung und Stabilisierung der Wälder erweitert. Drei Verfahren stehen im Fokus: 

1.Voranbau von Schattenbaumarten:  
Schattentolerante Laubbäume wie Hainbuche und Linde werden unter Kiefern 
gepflanzt, um die nächste Waldgeneration zu bilden. 

2.Baumgruppen in Lichträumen:  
In auf-gelichteten Kiefernbeständen werden Eichen als langlebige Samenbäume 
gepflanzt, um zukünftige Generationen zu sichern. 

3.Lichtbäume in kleinen Gruppen:  
Auf von invasiven Arten befreiten Flächen werden Lichtbaumarten wie Eichen 
gepflanzt, um eine klimastabile Waldstruktur zu schaffen. 

Alle Maßnahmen werden kontinuierlich evaluiert. Herausforderungen wie 
Wasserknappheit, Verbiss durch Wildtiere und die Verfügbarkeit geeigneten 
Pflanzguts erfordern fortlaufende Anpassungen. 

Auch für die Stadtbegrünung setzt sich Mannheim ein. Das 1000-Bäume-Programm 
soll die Widerstandsfähigkeit der Stadt gegenüber Hitze und Trockenheit erhöhen. 
Neupflanzungen verbessern das Stadtklima und sichern die Lebensqualität. 
Stadtbäume bieten zudem Lebensräume für seltene Arten und sind Hotspots der 
Biodiversität. Dies fördert die urbane Vielfalt – ein Handlungsfeld der kommunalen 
Biodiversitätsstrategie, die derzeit erstellt wird. 

So setzt sich Mannheim aktiv für den Schutz und die nachhaltige Entwicklung seines 
Stadtwaldes und Stadtgrüns ein – für eine lebenswerte Zukunft für Mensch und 
Natur. 

Mehr Informationen: www.mannheim.de/waldumbau, 
www.mannheim.de/baumpflanzungen und https://mannheim-gemeinsam-
gestalten.de/biodiversitaets-strategie  

 

http://www.mannheim.de/waldumbau
http://www.mannheim.de/baumpflanzungen
https://mannheim-gemeinsam-gestalten.de/biodiversitaets-strategie
https://mannheim-gemeinsam-gestalten.de/biodiversitaets-strategie
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Diskussionsveranstaltung 
 
Überall in Deutschland – auch in Mannheim – verschwinden Geschäfte und Orte des 
Austauschs. Sie sind das Herzstück lebendiger Gemeinschaften und bieten Räume 
für Begegnungen, Gespräche und das Kennenlernen von Menschen außerhalb der 
eigenen sozialen Blase. 

Bei einer Diskussionsveranstaltung unter dem Titel „Kein Tresen, kein Treffpunkt, 
kein Zusammenhalt? Warum der Verlust von Begegnungsorten unsere Demokratie 
gefährdet“ stehen das Verschwinden solcher Orte und die Folgen für den sozialen 
Zusammenhalt und das demokratische Miteinander im Fokus. Die Veranstaltung 
findet am Dienstag, 6. Mai, ab 19 Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr) im Congress Center 
Rosengarten Mannheim (Stamitz Saal, 1. OG, Rosengartenplatz 2) statt. 

Darüber, wie Kommunen, Institutionen sowie Bürgerinnen und Bürger aktiv dazu 
beitragen können, Begegnung und Zusammenhalt zu stärken, diskutieren Dr. 
Rainald Manthe, Soziologe und Autor, Petar Drakul, Innenstadtbeauftragter und 
Leiter FutuRaum der Stadt Mannheim, Aneliya Doeva-Neumüller, Vorsitzende des 
Interkulturellen Hauses Mannheim, und Alexandra Bauer, Mitglied der Initiative 
Wertschätzung(er)leben.  

Die Veranstaltung ist kostenfrei und findet in Kooperation der Stadt Mannheim, der 
Reinhold-Maier-Stiftung sowie der Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit, 
Landesbüro Baden-Württemberg, statt.  
Eine Anmeldung unter https://shop.freiheit.org/#!/Veranstaltung/qml2r ist erforderlich. 

Der Zugang zum Veranstaltungsraum (über die Pforte) sowie die Toiletten vor Ort 
sind barrierefrei. Auskunft zur Barrierefreiheit gibt es per E-Mail an 
andreas.schmitt2@mannheim.de.  

  

https://shop.freiheit.org/#!%2FVeranstaltung%2Fqml2r
mailto:andreas.schmitt2@mannheim.de
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Agenda Aktion startet wieder  
 
Ab sofort bis Ende November können Mannheimer Kinder und Jugendliche wieder 
mit den Angeboten des Nachhaltigkeitsprogramms Agenda Aktion entdecken, 
experimentieren und spannende Dinge erleben. Das neue Programmheft, das die 
Jugendförderung zusammengestellt hat, liegt ab sofort unter anderem in den 
Stadtbibliotheken aus.  
Als barrierefreier Kalender sind die Termine online abrufbar unter 
https://kinderundjugendbildung.majo.de/agenda-aktion. Das Heft und die Angebote 
stehen den Kindern kostenfrei zur Verfügung. 

Viele Akteurinnen und Akteure bieten in diesem Jahr im Namen der Agenda Aktion 
wieder spannende und abwechslungsreiche Veranstaltungen an. Kinder und 
Jugendliche können bei rund 90 Aktionen verschiedener Kooperationspartner an fast 
130 Terminen der Agenda Aktion teilnehmen. 

Über die nächsten Monate gibt es viel zu entdecken: Wie lässt sich ein Hörspiel 
produzieren oder demokratisch gärtnern? Es werden Unterwasserwelten aus Filz 
gebastelt und die Lebensräume von Eidechsen, Insekten und Hamstern erkundet 
oder die Wunderwelt Fluss bestaunt. Zudem können Kinder und Jugendliche ihren 
eigenen Rap-Song schreiben oder an einer Fahrraddemo teilnehmen. Viele weitere 
tolle, spannende und erlebnisreiche Abenteuer warten im Programmheft der Agenda 
Aktion 2025 auf neugierige Entdeckerinnen und Entdecker. Auch Schul- oder 
Hortgruppen können verschiedene Angebote buchen. Wer mindestens vier Aktionen 
des Nachhaltigkeitsprogramms besucht und dort Teilnahmestempel sammelt, 
bekommt eine Agenda-Urkunde der Stadt Mannheim. 

Jugendbürgermeister Dirk Grunert: „Die Agenda Aktion zeigt auf wunderbare Weise, 
wie Nachhaltigkeit, Kreativität und Teilhabe schon für die Jüngsten erlebbar gemacht 
werden können. Kinder, die heute ihren Stadtteil erkunden, Tiere beobachten oder 
bei einer Fahrraddemo mitfahren, entwickeln ein Gefühl dafür, wie wertvoll unsere 
Umwelt ist – und dass sie selbst etwas bewegen können. Genau diese Erfahrung 
brauchen wir für eine lebenswerte Zukunft in Mannheim. Mein herzlicher Dank gilt 
dabei ganz besonders allen Kooperationspartner*innen, die dieses großartige 
Programm teilweise schon seit einigen Jahren unterstützen und mitgestalten.“ 

Die Agenda Aktion wird von der Kinder- und Jugendbildung der Jugendförderung 
koordiniert, veröffentlicht und begleitet. Mithilfe zahlreicher Kooperationspartnerinnen 
und -partner können jedes Jahr spannende und vielfältige Aktionen angeboten 
werden, sodass Kinder auch bei mehrmaliger Teilnahme Neues erleben können. 

Die Stadt Mannheim trägt seit dem Januar 2023 das Siegel „Kinderfreundliche 
Kommune“. Damit würdigt der Verein Kinderfreundliche Kommunen e.V. die 
Verabschiedung eines Aktionsplans, der die kommunale Umsetzung der UN-
Kinderrechtskonvention zum Ziel hat. Mit dem Erhalt des Siegels bekennt sich 
Mannheim dazu, die Rechte von Kindern und Jugendlichen zu stärken. Das Siegel ist 
Ausdruck einer Selbstverpflichtung der Stadt zu mehr Kinderfreundlichkeit und 
Ansporn, die festgesteckten Ziele umzusetzen. Auch die Agenda Aktion ist ein 
Beitrag zur „Kinderfreundlichen Kommune“. 

https://kinderundjugendbildung.majo.de/agenda-aktion
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Vom Ende des Zweiten Weltkriegs 
 
Auch wenn der 8. Mai 1945 für das Ende des Zweiten Weltkriegs in Europa steht, 
endete der Krieg in Mannheim schon deutlich früher mit der Ankunft der ersten 
amerikanischen Truppen im März 1945. Obwohl der Krieg zu diesem Zeitpunkt längst 
entschieden war, kam es in Mannheim noch zu heftigen Kämpfen zwischen 
Amerikanern und Deutschen. Es dauerte einige Tage, bis die Waffen in der 
Quadratestadt endgültig schwiegen.  

Ein bilderreicher Vortrag von Prof. Dr. Christian Führer am Mittwoch, 7. Mai, ab 18 
Uhr im Friedrich-Walter-Saal des MARCHIVUM gibt einen Überblick zu den 
dramatischen Ereignissen jener Tage im Frühjahr 1945 und lässt dabei 
amerikanische und deutsche Zeitzeugen zu Wort kommen.  

Der (Live-)Stream wird eine Woche lang auf www.marchivum.de zur Verfügung 
stehen.  

  

http://www.marchivum.de/
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Kontrollaktionen in Fußgängerzone  
 
Unter dem Motto „Für ein gutes Miteinander in der Fußgängerzone“ führt der 
städtische Ordnungsdienst aktuell Schwerpunktkontrollen durch. Dabei liegt der 
Fokus auf der Aufklärung von Rad- und E-Scooter-Fahrenden sowie auf dem 
Lieferverkehr, um die geltenden Regeln ins Bewusstsein zu rufen und damit die 
Sicherheit aller Verkehrsteilnehmenden zu gewährleisten. 

„Unser Ziel ist es nicht, möglichst viele Verwarnungen auszusprechen, sondern ein 
Bewusstsein dafür zu schaffen, dass in einer Fußgängerzone die Fußgänger Vorrang 
haben. Es ist wichtig, dass sich alle an die geltenden Regeln halten, um Konflikte 
und Unfälle zu vermeiden“, betont Bürgermeister Dr. Volker Proffen. 

Es ist immer wieder zu beobachten, dass viele Rad- und E-Scooter-Fahrende 
offenbar nicht wissen, dass das Fahren in der Mannheimer Fußgängerzone nicht 
erlaubt ist, mit Ausnahme von 20 bis 8 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen – also 
dann, wenn weniger Fußgängerverkehr herrscht. 

Auch das Radfahren oder Fahren mit einem E-Scooter auf Gehwegen ist ein häufig 
beobachteter Verstoß, obwohl beides grundsätzlich verboten ist. Hier geht es darum, 
Fußgängerinnen und Fußgänger sowie insbesondere Kinder und ältere Menschen zu 
schützen. Wer mit dem Fahrrad oder E-Scooter unterwegs ist, sollte stattdessen die 
dafür vorgesehenen Wege nutzen. 

Die Stadt Mannheim legt großen Wert darauf, den Radverkehr zu fördern und eine 
fahrradfreundliche Infrastruktur weiter auszubauen. Die Schwerpunktkontrollen zielen 
daher keineswegs darauf ab, Fahrräder oder E-Scooter aus der Innenstadt zu 
verdrängen. Vielmehr geht es darum, dass alle Verkehrsteilnehmenden – ob zu Fuß, 
auf dem Rad oder mit dem E-Scooter – rücksichtsvoll miteinander umgehen und sich 
an die Regeln halten. 

Auch Fahrerinnen und Fahrer von Lieferfahrzeugen sind dazu angehalten, die 
Fußgängerzone nur zu den festgelegten Zeiten (0 bis 11 Uhr) und mit angepasster 
Geschwindigkeit zu befahren, um die Sicherheit der Besucherinnen und Besucher 
der Planken nicht zu gefährden. 

Im Zuge der intensiven Kontrollen der Planken sowie der Breiten Straße werden 
auch die flankierenden Seitenstraßen kontrolliert. Ein Fokus liegt hierbei auf den 
bestehenden Ladezonen: Diese sind dem Lieferverkehr für anliegende Geschäfte 
vorbehalten und müssen stets freigehalten werden, um dem Lieferverkehr das zügige 
Be- und Entladen zu ermöglichen. 

Ein weiteres Hauptaugenmerk der aktuellen Kontrollen liegt auf der Ahndung von 
aufdringlichem oder bedrängendem Betteln sowie dem Betteln mit oder mittels 
Minderjähriger. Denn dieses Verhalten ist nach der allgemeinen Polizeiverordnung 
der Stadt Mannheim verboten.  

Wer beim Einkaufen oder dem Stadtbummel damit konfrontiert wird oder dieses 
Vorgehen beobachtet, sollte den direkten Kontakt vermeiden und den städtischen 
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Ordnungsdienst informieren: 0621/293-2933 (montags bis freitags 7 bis 24 Uhr sowie 
samstags 10 bis 24 Uhr). 

Mit Beginn der wärmeren Jahreszeit startet auch wieder die Saison der sogenannten 
„Poserszene“, die mit Umherfahren und Zur-Schau-Stellen von Fahrzeugen, 
schnellem Gasgeben und Abbremsen oder mit Aufheulenlassen des Motors 
besonders in den Abend- und Nachtstunden an Wochenenden eine Belästigung 
darstellt. Die Stadtverwaltung wird auch hier wieder gemeinsam mit der Polizei 
Kontrollaktionen durchführen.  
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Stadt im Blick 
 
Messungen der Geschwindgkeit 
 
Die Stadt Mannheim führt von Montag, 5., bis Freitag, 9. Mai, in folgenden Straßen 
Geschwindigkeitskontrollen durch: 

Casterfeldstraße – Dammstraße – Ernst-Barlach-Allee (Johann-Peter-Hebel-
Grundschule) – Gartenfeldstraße (Humboldt-Grundschule) – Hans-Thoma-Straße – 
Langer Schlag – Mittelstraße – Neckarauer Waldweg 

Kurzfristige Änderungen oder zusätzliche Messstellen sind aus aktuellem Anlass 
möglich. 

Ampelanlage außer Betrieb 

Die Ampelanlage im Bereich Wingertsbuckel/Ortseingang Wallstadt ist momentan 
außer Betrieb. Der Grund dafür ist eine Beschädigung der Anlage, welche durch 
einen Verkehrsunfall verursacht wurde. Ein Ersatzgerät ist bereits bestellt und wird 
voraussichtlich im Mai geliefert. Bis dahin muss die zulässige Höchstgeschwindigkeit 
auf 30 Kilometer pro Stunde reduziert werden. Im Zuge der Installation der neuen 
Ampelanlage erneuert der Stadtraumservice auch die Masten und stellt die Technik 
auf LED um. 

Feuergriffelpreisträger Markus B. Altmeyer 
 
Der zweite Gast der neuen Gesprächsreihe „Mannheimer Stadtgeschichten“ der 
Stadtbibliothek ist Feuergriffelpreisträger Markus B. Altmeyer. Der gebürtige 
Mannheimer und Wahlpfälzer hat für viele bekannte Fernsehserien Drehbücher 
geschrieben und unter Pseudonym einen Pariskrimi veröffentlicht.  

Am Donnerstag, 8. Mai, ab 19 Uhr in der Zentralbibliothek im Stadthaus N 1 wird 
unter anderem der Frage nachgegangen: Was hat ihn nun dazu bewogen, sich mit 
einer Kinderbuchidee um den 10. Feuergriffel zu bewerben? Die Teilnahme ist 
kostenlos.  
Um Anmeldung unter manuela.berwanger@mannheim.de oder 0621/293-8923 wird 
gebeten. 

Kostenloser RadCHECK in Seckenheim 
 
Am Samstag, 10. Mai, ist das Team vom kostenlosen RadCHECK von 10 bis 16 Uhr 
am Pfarrbüro der Erlösergemeinde und an der Kita „Sonnenschein“ in der Freiburger 
Straße 14 in Seckenheim vor Ort. Die Räder werden dabei auf Verkehrssicherheit 
geprüft und es gibt Tipps zu Wartung und Pflege. Kleinere Reparaturen wie Bremsen 
einstellen, Lichtanlage und Reifendruck überprüfen oder die Kette ölen, werden 
direkt vor Ort durchgeführt.  

Der RadCHECK war der Hauptpreis für das Team mit den meisten 
Gesamtkilometern während STADTRADELN 2024 und das Gewinnerteam „Grüner 
Gockel Regio Süd“ stellt den Gewinn allen Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung. 

mailto:manuela.berwanger@mannheim.de
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Zudem unterstützen an diesem Tag die Radlerinnen und Radler des Teams bei der 
Anmeldung zur Aktion STADTRADELN 2025. 

Poetische Waldwanderung 
 
Die Stadt Mannheim lädt am Freitag, 9. Mai, von 15 bis 18 Uhr zu einer poetischen 
Waldwanderung im Waldpark ein. 
Dabei werden die Teilnehmenden durch Sinneserfahrungen und Poesie auf eine 
Entdeckungsreise durch die Natur mitgenommen. Ziel ist es, den Wald auf eine neue 
Weise zu erleben. 

Die Veranstaltung findet im Waldpark, Eingang Speyerer Straße, statt. Die Teilnahme 
ist kostenlos.  
Eine Anmeldung unter forstbehoerde@mannheim.de ist erforderlich. 

 

 

 

 

 

 

 
  

mailto:forstbehoerde@mannheim.de
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mailto:amtsblattmannheim@wochenblatt-mannheim.de
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Stimmen aus dem Gemeinderat 
 

DIE GRÜNEN/DIE PARTEI: SPINELLI: Die Weite genießen!  
 
Die meisten Bauzäune sind abgebaut, endlich ist das Spinelligelände in seiner 
ganzen Größe zu erfahren. Und es ist beeindruckend. Wo sonst mitten in Mannheim, 
kann der Blick so weit schweifen, dass man eine Aussicht bis zur Bergstraße und 
dem Odenwald hat? Auch der stetig mehr oder weniger stark blasende Wind macht 
deutlich, wie wichtig der Grünzug für die Belüftung der Stadt ist und dass es wichtig 
und richtig war, das Gelände ohne große Baumpflanzungen zu entwickeln. Jetzt 
muss sich die Natur noch das ehemalige BUGA Experimentierfeld zurückerobern. 
Die Wiesen sind angelegt und beginnen dank der derzeitigen Niederschläge zu 
keimen. Sie sollen in Zukunft Nahrung und Lebensraum für Insekten, Vögel und viele 
andere Tierarten bieten. Es ist zu hoffen, dass die 130 Wildbienenarten, die vor der 
Gartenschau auf Spinelli nachgewiesen wurden, die umfangreichen 
Bodenbearbeitungen für die BUGA überstanden haben und nach wie vor auf dem 
Gelände anzutreffen sind. Denn die meisten von ihnen nisten im Boden und könnten 
in geschützten Bereichen überlebt haben. 

Ein weiteres problematisches Erbe der BUGA ist das sogenannte „Mexikanische 
Federgras“. Dieses wurde um den Holzpavillon herumgepflanzt, da es mit seinem 
filigranen Aussehen derzeit sehr beliebt ist. Es ist jedoch auch stark invasiv und hat 
sich bereits sehr stark ausgebreitet. Da diese Art die benachbarten Sandrasen 
bedroht, haben DIE GRÜNEN in zwei spontanen Arbeitseinsätzen jede Menge dieser 
Pflanzen entfernt. Trotzdem ist noch viel zu tun, um den Bestand, auch dauerhaft, zu 
entfernen. Und es zeigt sich an diesem Beispiel, wie riskant der sorglose Umgang mit 
Pflanzen aus aller Welt ist. 

Doch das Gelände soll auch für die Mannheimer*innen eine attraktive Naherholung 
bieten. Die vielen Menschen, die seit Öffnung des Geländes hier spazieren gehen, 
machen deutlich, wie wichtig wohnortnahe Grünflächen für das Wohlbefinden sind.  

Um das Nebeneinander von Natur und Naherholung bestmöglich zu gestalten, wird 
der Gemeinderat nächste Woche eine Satzung beschließen, die verbindliche Regeln 
für den Aufenthalt festlegt. Für die Gemeinderatsfraktion DIE GRÜNEN/DIE PARTEI 
ist es in Zukunft wichtig, die nötige Rücksichtnahme, die für die Entwicklung des 
Natur- und Artenschutzes auf Spinelli, gut zu kommunizieren. Alleine mit 
ordnungsrechtlichen Maßnahmen wird es dafür keine nachhaltige Akzeptanz geben. 
Daher wollen wir an dieser Stelle schon einmal auf unsere naturkundliche Führung 
am 24.Mai 2025 hinweisen, mit der wir auf die ökologischen Potentiale hinweisen 
und die Schönheit und Vielfalt von Magerwiesen und Sandrasen vermitteln möchten. 

Haben Sie Interesse an weiteren Informationen? Sie finden uns im Rathaus E 5, 
68159 Mannheim und erreichen uns telefonisch unter 0621-293 9403, per Mail unter 
gruene@mannheim.de sowie im Internet unter www.die-gruenen-die-partei.de  

 

 

mailto:gruene@mannheim.de
http://www.die-gruenen-die-partei.de/
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SPD: SPD-Antrag erfolgreich: MVV beschließt Korrektur der 
Netzanschlusskosten 
Mehr Transparenz und wichtige finanzielle Entlastung für Verbraucher*innen 

Die MVV Energie AG hat mit der Ankündigung der Stilllegung des Mannheimer 
Erdgasnetzes eine weitreichende Entscheidung getroffen. Auch die angekündigten 
massiv erhöhten Netzanschlussgebühren der MVV Netze GmbH führten zu 
Diskussionen im Gemeinderat. Darauf hat die SPD-Fraktion mit einem Antrag 
reagiert, um mehr Transparenz und Lösungen zur Reduzierung der Anschlusskosten 
zu erwirken. Mit Erfolg: Die Erhöhungen sollen rückwirkend verändert und zeitlich 
gestaffelt umgesetzt werden. 

Reinhold Götz, Fraktionsvorsitzender der SPD im Mannheimer Gemeinderat, erklärt: 
„Unser Antrag und die darauf geführte Diskussion im Gemeinderat zur Überprüfung 
der angekündigten Anhebung der Netzanschlusskosten haben Wirkung gezeigt. 
Konkret bedeutet das nun für die Verbraucherinnen und Verbraucher, dass die 
Anschlusspreise für Strom, Gas und Wasser nicht einmalig, sondern schrittweise 
über die nächsten drei Jahre erhöht werden. Die Kosten für Fernwärme werden in 
Ausbaugebieten durch Pauschalpreise gesenkt. Bestehen bleibt auch der Bonus für 
einen Mehrspartenanschluss – Strom, Wasser, Fernwärme. Durch die langsamere 
und stufenweise Umsetzung der Preisanpassungen haben alle Beteiligten mehr Zeit, 
sich darauf einzustellen.“ 

Der energiepolitische Sprecher Bernhard Boll betont: „Für uns ist klar: Eine 
gelungene Energiewende in Mannheim darf keine sozialen Schieflagen zur Folge 
haben. Dass die MVV jetzt reagiert, ist ein direkter Erfolg unseres beharrlichen 
Einsatzes. Die Staffelung der Preise schafft zudem wichtige Planungssicherheit – 
insbesondere in einer Zeit, in der viele ohnehin durch steigende 
Lebenshaltungskosten belastet sind. Die SPD-Fraktion wird auch weiterhin darauf 
achten, dass Preisentscheidungen von Versorgungsunternehmen fair, transparent 
und sozial ausgewogen gestaltet werden. Daher halten wir auch unserer Forderung 
der Prüfung eines MVV-Härtefallfonds fest.“ 

Haben Sie Anregungen oder Fragen? Melden Sie sich per Email: spd@mannheim.de  
oder Telefon: 0621/293-2090. 

  

mailto:spd@mannheim.de
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Rechtlicher Hinweis:  
 
Die Fraktionen, Gruppierungen und Einzelstadträtinnen bzw. Einzelstadträte 
übernehmen die inhaltliche Verantwortung für ihre Beiträge.  
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